
Dorfmoderation Todenroth 
 

Dokumentation des 3. Workshops 
 

 

 

Betreff: Dorfmoderation in Todenroth 

 

Teilnehmer: 8 Bürgerinnen und Bürger  

 Herr Ortsbürgermeister Neuls 

  

Moderation: Gerald Pfaff, Stadt-Land-plus GmbH 

 

Datum: 05.04.2022, 19.00 Uhr - 20.15 Uhr 

 

 

Begrüßung und Einstieg 

Der Unterzeichner begrüßte die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Arbeitskreises und 

gab einen Rückblick auf die bislang zwei durchgeführten Workshops. 

 

 
TeilnehmerInnen des 3. Workshops 

 

Im Verlauf der Diskussion wurden relevanten Themen für die weitere Entwicklung von 

Todenroth angesprochen und diskutiert.  
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Themenschwerpunkte für drei Workshops 

 

 
 

 

Themenbesprechung des Abends 

Backes/Dorfgemeinschaftshaus 

Herr Ortsbürgermeister Neuls berichtete von Vorgängen zur Wiederinbetriebnahme des 

Backes im Erdgeschoss des Dorfgemeinschaftshauses. Nach Auskunft des Ofenbauers 

sind einige technische Sanierungsmaßnahmen im eher geringen Umfang am Backofen 

selbst notwendig. Problematisch stellt sich die Situation des Schornsteins dar. Der Abzug 

funktioniert nicht richtig. Es ist beabsichtigt mit dem Schornsteinfeger nach einer Lösung 

zu suchen. 

 

Gerade zur Aktivierung des Dorflebens wird der Reaktivierung des Backes ein hoher Stel-

lenwert beigemessen. Dies steht auch im Kontext mit der langfristig avisierten Moder-

nisierung des Dorfgemeinschaftshauses. Man verständigte sich darauf die Reaktivierung 

des Backes als kurzfristige Maßnahme zu verstehen und die Gesamtsanierung des Dorf-

gemeinschaftshauses als langfristiges Konzept in das Dorferneuerungskonzept aufzu-

nehmen. 

 

Neuordnung bzw. Klärung der Obstbaumsituation auf öffentlichen Flächen 

Herr Ortsbürgermeister Neuls berichtete, dass man mittlerweile an einer Liste für ein 

„Obstbaumkataster“ arbeitet.  

 

In diesem Zusammenhang wurde angeregt nach dem Motto „Todenroth blüht auf“ eine 

breit angelegte Pflanzaktion durchzuführen. Hier könnten Obstbäume, Sträucher und 

bunte Blumen auf öffentlichen Flächen gepflanzt werden. Hier könnte der NABU als 

Unterstützer und Sponsor gefunden werden. In Verbindung mit dem „Obstbaumkataster“ 

wäre es möglich eine Pflegepatenschaften zu vergeben und diese Aktion ggf. mit dem 

Kindersommer zu verknüpfen.  

 

Der seit 2 Jahren geplante Gemeindetag (coronabedingt bislang nicht durchführbar) 

könnte nun auch für eine Pflanzaktion genutzt werden. 
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Dorfverein 

Herr Ortsbürgermeister Neuls berichtete, dass das Projekt weiter in Bearbeitung ist. Auf 

Basis verschiedener Beispielsatzungen anderer Gemeinden will man nun eine ent-

sprechende Satzung und eine Gründungsversammlung für Todenroth planen. 

 

Sonstiges 

• Es wurde angeregt einen Dorfrundweg und/oder einen Gemarkungswanderweg zu 

konzipieren. 
 

• Es wurde mitgeteilt, dass die Straßenbeleuchtung mittlerweile zu 80 % auf LED um-

gestellt ist. 
 

• Die Glasfaseranbindung ist im Dorf vorhanden, wobei noch nicht alle Haushalte ange-

schlossen sind. 
 

• Die Beheizung der Gebäude in Todenroth erfolgt überwiegend mit fossilen Brennstof-

fen (überwiegend Ölheizung). In diesem Zusammenhang wurde kurz das Thema Nah-

wärmenetz angesprochen. Der Unterzeichner verwies auf die Fördermöglichkeiten der 

KFW bei der Erstellung energetischer Quartierskonzepte.  
 

Weitere Informationen unter: 

www.kfw.de/inlandsfoerderung/Öffentliche-

Einrichtungen/Kommunen/Förderprodukte/Energetische-Stadtsanierung-Zuschuss-Kommunen-

(432)/ 
 

 

Ausblick 

Abschließend bedankte sich Herr Pfaff bei den Bürgerinnen und Bürgern für die aktive 

Teilnahme am Workshop. Dies war der letzte moderierte Workshop im Rahmen der Dorf-

moderation. Es ist beabsichtigt im Mai 2022 mit den Kindern und mit den Eltern zusam-

menzukommen um die Bedürfnisse der jüngeren Generation zur eruieren. Denkbar ist eine 

Spielplatzbesichtigung mit anschließender Aussprache. Der Termin hierfür wird rechtzeitig 

bekannt gegeben. 

 

In Bezug auf das weitere Vorgehen soll nun die erstmalige Aufstellung des Dorf-

erneuerungskonzepts mit den Ergebnissen der Dorfmoderation abgeschlossen werden. Der 

Unterzeichner versucht das Konzept bis zum Sommer 2022 fertigzustellen, um es dann 

im Ortsgemeinderat zu beraten und zu beschließen. 

 

 

Erarbeitet: Stadt-Land-plus GmbH 

Büro für Städtebau und Umweltplanung 

 

 

i.A. Gerald Pfaff/mh 

Dipl.-Ing. Raumplanung 

Stadt-Land-plus GmbH, Boppard-Buchholz, 06.04.2022 

 

 

Verteiler (per E-Mail):  

• Herr Ortsbürgermeister Neuls, Ortsgemeinde Todenroth - zur Weiterleitung an die 

Teilnehmer*innen 

• Herr Weckmüller, Verbandsgemeindeverwaltung Kirchberg 


